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Merz und Trump: Freundschaft auf dem
Prüfstand – Heikler TV-Auftritt naht!
Friedrich Merz trifft Donald Trump im Weißen Haus.

Themen: NATO, Meinungsfreiheit und transatlantische
Beziehungen.

Washington, USA - Am 5. Juni 2025 hat der neue
Bundeskanzler Friedrich Merz US-Präsident Donald Trump im
Weißen Haus getroffen. Trump empfing Merz herzlich und
bezeichnete ihn als „respektierten“ und „guten Mann“. Während
des Treffens versprach Trump eine „großartige Beziehung“ zu
Deutschland und lobte die Verteidigungsanstrengungen des
Landes, wobei frühere, kritische Äußerungen seinerseits nicht
thematisiert wurden. Merz hatte sich intensiv auf diesen
Antrittsbesuch vorbereitet und war auf mögliche Vorwürfe zur
Meinungsfreiheit in Deutschland eingestellt.

Nach dem Treffen gab es Interviews bei Fox News und CNN,
wobei Fox News als Trumps Sprachrohr gilt und mit kritischen



Fragen rechnen muss. Merz könnte dabei auf die von
Vizepräsident J.D. Vance geäußerte Kritik zur Meinungsfreiheit in
Deutschland angesprochen werden. Auch die AfD, die von der
US-Regierung als rechtsextrem eingestuft wird, könnte in den
Gesprächen zur Sprache kommen.

Ergebnisse des Treffens

Beobachtungen des Treffens zeigen eine positive Bewegung in
der US-Haltung zu Russland-Sanktionen. Aus Merz‘ Sicht war das
Treffen ein Erfolg, und er betonte, dass Grundlage für gute
Gespräche geschaffen wurde. Der Bundeskanzler äußerte, dass
die Atmosphäre des Gesprächs freundlich war und Trump
Interesse an Deutschland zeigte. Gemeinsam erörterten sie
wichtige Themen wie den Ukraine-Krieg, wo Merz die
Notwendigkeit betonte, diesen schnell zu beenden. Trump zeigte
Skepsis gegenüber einer möglichen Einigung zwischen Russland
und der Ukraine.

Die beiden Politiker führten ein freundliches 40-minütiges
Pressegespräch. Im Verlauf der Diskussion lobte Trump Merz für
seine Haltung zu Nordstream 2 und bestätigte, dass US-Truppen
in Deutschland bleiben werden. Im Rahmen des Gesprächs
überreichte Merz Trump ein Faksimile der Geburtsurkunde von
Trumps Großvater, was als symbolischer Gestus gewertet
werden kann.

Kontext und geopolitische Einschätzung

In den ersten Wochen von Trumps zweiter Amtszeit gab es in
Europa große Erregung, vor allem durch die Zusammenstöße
zwischen Trump und dem ukrainischen Präsidenten Selenski.
Vizepräsident Vance hatte zuvor während der Münchner
Sicherheitskonferenz Bedenken zur transatlantischen
Wertegemeinschaft geäußert. Merz derweil hat erkannt, dass
Europa stark bleiben muss und dabei auf die Unterstützung der
USA angewiesen ist. Laut einer Analyse ist es unrealistisch, eine
sicherheitspolitische Abkopplung von den USA anzustreben, da



Europa auf das amerikanische Engagement zur Eindämmung
Russlands angewiesen bleibt.

Die geopolitische Situation verdeutlicht, dass die europäischen
Verteidigungsausgaben erhöht werden müssen, um die
Partnerschaft mit den USA zu festigen. Merz erklärte zudem,
dass die Bundeswehr die stärkste konventionelle Armee Europas
werden sollte. Innerhalb Europas gibt es Uneinigkeit über die
Bedrohung durch Russland, und viele sehen die Notwendigkeit
für eine geschlossene NATO.

Mit Blick auf die Gespräche mit Trump zeigt sich, dass Merz die
Geschlossenheit der NATO betonte und auf gute Beziehungen
mit den USA setzt. Der Transatlantik-Koordinator der
Bundesregierung lobte die Wichtigkeit, persönliche Beziehungen
zwischen den Regierungschefs aufzubauen, um eine stabilere
Zusammenarbeit zu gewährleisten.

Friedrich Merz kehrt mit der Überzeugung nach Deutschland
zurück, eine solide Gesprächsgrundlage für zukünftige
transatlantische Beziehungen geschaffen zu haben, was in einer
Zeit geopolitischer Unsicherheiten von erheblicher Bedeutung
ist. Die Herausforderungen, die sich sowohl aus den
Spannungen mit Russland als auch aus den innenpolitischen
Debatten um die AfD ergeben, werden in den kommenden
Wochen und Monaten in den Fokus rücken.

Für eine detaillierte Berichterstattung über den Besuch und die
geopolitischen Implikationen lesen Sie mehr bei Merkur, 
Tagesschau und NZZ.
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